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Geo Big Data?

+

Bildnachweis: http://www.lgcnsblog.com/
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Verschiedene Quellen

Hardware Formate

Akteure

„Passives“
Crowdsourcing
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„Aktives“
Crowdsourcing



Geo Big Data – Einsatzmöglichkeiten

• Optimierung und Überwachung von
Diensten, Funktionen und Ressourcen der
Stadt (Verkehr, Energie, Umwelt,
Sicherheit…)

• Bewertung und Transparenz von
Maßnahmen der öffentlichen Hand.
(Chief Data Officer, Maßnahmenindikator
(KPI) für die Leistung der öffentlichen
Dienste)

• Teilhabe der Bürger: kollektive Intelligenz,
Open Data, Open Governance, usw.

Boston
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Rio de Janeiro – Betriebszentrale



Und die lokale Zusammenarbeit?
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Fehlende Berücksichtigung der Daten bei der 
lokalen Zusammenarbeit

• Complaining Apps, Opinion Apps, Plattform für die

Zusammenarbeit = geolokalisierte Daten, die jedoch
nicht wirklich „Big“ sind

• Im Allgemeinen werden die Daten nicht bei der
Abstimmung berücksichtigt:

– Fehlende fachliche Kompetenzen, um die Daten bei
einem Städtebauprojekt berücksichtigen zu können.

– Keine langfristige Vision (Zusammenarbeit auf
politischer Ebene, akademische Projekte usw.)
außer in Ausnahmefällen (Bsp. Amsterdam).

– Zeitliche Probleme

• Die Daten treffen erst nach Projektbeginn ein

• Schwierigkeiten, die Vision eines Projekts in 20
Jahren mit den in Echtzeit erstellten Daten in
Einklang zu bringen.
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S. Hasler, J. Chenal, J.-F. Lucas und D. Boullier. Projet 
Data Concertation, Bericht 2016.



Und die Geo Big Data?

Zu den genannten Einschränkungen gesellen sich noch die nachstehenden
Probleme:

- Die Vollständigkeit

- Der repräsentative Charakter

- Die Objektivität
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Bildnachweis: http://www.24heures.ch/vaud-regions/lausanne-
region/juges-sauvent-19-places-parc-pully/story/19255715?track

Bildnachweis: https://www.rts.ch/info/sciences-tech/7932075-les-donnees-telephoniques-utilisees-pour-
etudier-la-mobilite-dans-les-villes.html



Was sich nicht ändert
Interaktive, personnalisierbare / teilhabende / kollaborative Kartographie, GIS zur Teilhabe,

Big Data…

-> die Teilhabe und nicht die Zusammenarbeit

-> Das Verfahren für die Innovation und der Vorrang für das Gebietsmarketing: Indikatoren

für Popularität, Teilhabe, Ansehen, Leistung… (KPI)
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Was sich ändert

• Der Wunsch der Bürger, in die Entscheidungen mehr einbezogen zu
werden (Vertrauen in und Misstrauen gegenüber der Politik), selbst
wenn die Einbeziehung von den Einwohnern eines Gebiets
manchmal als „Kontrollmittel“ angesehen wird (Belot, 2017).

• Akkulturation eines Darstellungsmittels von begrenztem Raum für
die Lokalisierung (Google Maps) + ein Plan für spezifisches
Engagement (Maßnahme und Erkundung) = „Folkmapping“
(Boullier, 2011).

• Die Geo Big Data und ihre Eigenschaften….
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Geschwindigkeit: Von räumlich zu 
zeitlich

Eine Karte ist:
- Ein Referenzraum
- Eine Skala
- Ein Transpositionsprinzip
- Eine Metrik
- Ein Muster
- Eine Legende (graphische 

Semiologie)
- Eine Sichtweise/ein Standpunkt

Eine digitale Karte ist:
- Dasselbe!
+    Der Möglichkeit der Änderung der 

Sichtweise/des Standpunkts (Zoom, 
Rotation, Immersion)

+    Layers
+    Aktualisierung in Echtzeit

(Boullier, 2011)
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Geschwindigkeit: Von räumlich zu 
zeitlich
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 Punkte und Bereiche im Fluss:
Eventbezogene Erfassung der Stadt (A.
Picon, 2014)

 Entwicklung der kognitiven Eigenschaften
der Karte



Variante: Vervielfachung der 
Sichtweisen/Standpunkte

„Objektive“ Daten
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Variante: Vervielfachung der 
Sichtweisen/Standpunkte

„Subjektive“ Daten
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Bildnachweis: http://www.citymart.com/blog-10/2014/12/10/commonplace-crowd-sourced-representative-planning-from-the-ground-up



Variante: Vervielfachung der 
Sichtweisen/Standpunkte

„Subjektive, objektivierte“ Daten

JF LUCAS . EPFL-DHI . 3DGI-Tag

NoiseCapture – LASIG / EPFL



Volumen: Reduktion der Näherungswerte und 
automatische Lernfunktion
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Nutzen von Geo Big Data bei der Zusammenarbeit

Von Feraudy T., Saujot M. (2016), „Le crowdsourcing urbain pour transformer la fabrique de la 

ville?“, Issue Brief, Nr. 06/2016. Iddri, 2016. 4 S.

Die Daten als 
Entscheidungshilfen

- Teilhabe
- Feedback
- Interaktion
- Diskussion
- Entscheidung

Gesprächsteilnehmer / 
Entscheider
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Die Daten als Gesprächsbasis und 
Entscheidungshilfen

Ausgehend von den aktuellen Programmen:
- Welchen Sinn hat die Stapelung von Layers?

- Welchen Sinn haben 3D, 4D, 5D, xD...?
 3D kann die urbane Zusammenarbeit

komplizieren (Jacquinod, 2012).
- Ausgangspunkt sind Standardlösungen (oder

Anpassung derselben):
 Was will ich auf welcher Ebene zeigen,

vergleichen, diskutieren, rechtfertigen?
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Die Daten als „Unterstützung“ für:
 Die Visualisierung und Verständlichkeit von Phänomenen und Problemen

(Datendesign/Datenvisualisierung erforderlich)
 Anregen einer Diskussion auf der Basis der verschiedenen Datentypen,

verschiedenen Sichtweisen, des Feedbacks, der Interaktionen usw.)
 Rechtfertigung der Wahl
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